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Der Christliche Verein junger Menschen (CVJM) Ansbach wurde 1892 gegründet. Als 
freier Träger stehen seine Angebote für alle Menschen in unserer Stadt und Region 
offen.

Der CVJM		  ist eine überkonfessionelle, christliche 
		  Gemeinschaft und
will		  durch das Engagement vieler (junger) Christen, 
		  gleich welcher Herkunft,
jungen Menschen helfen	 sich mit den vielfältigen Aufgaben und Problemen 
		  dieser Welt zu befassen,
ihr Leben zu entfalten	 und ein sichtbares und hörbares Zeugnis 
		  der Realität von Jesus Christus zu sein.

Dieses Ziel versuchen wir im Christlichen Verein Junger Menschen Ansbach auf viel-
fältige Weise zu verwirklichen:
	Durch regelmäßige Gruppen für alle Altersstufen, in Gottesdiensten,  
	 Freizeiten, Projekten und durch unseren Welt-Laden.
	Durch die Arbeit des CVJM soll der ganze Mensch mit Leib, Seele und Geist 
	 angesprochen, wahrgenommen und gefördert werden. 
	Durch unsere Angebote laden wir auch dazu ein über Glaubens- und 
	 Lebensfragen nachzudenken. 
	 In unserer CVJM-Gemeinschaft wollen wir unseren Glauben gemeinsam 
	 erleben. Momentan bilden ca. 35 Personen die CVJM-Gemeinschaft. 
	 Insgesamt arbeiten über 55 Mitarbeiter/innen ehrenamtlich im 
	 CVJM Ansbach mit.
	Deutschlandweit engagieren sich rund 330.000 Mitglieder in über 2.200  
	 Vereinen mit denen wir in verschiedenen Netzwerken, z.B. dem „CVJM- 
	 Gesamtverband“ und der „AG der CVJM“ zusammen geschlossen sind.
	Den CVJM gibt es in über 120 Ländern und er ist mit über 45 Millionen  
	 Mitgliedern die größte christliche Jugendorganisation der Welt. 
	 Als Grundlage dient uns die Pariser Basis, die Gründungsurkunde des CVJM,  
	 die vor gut 150 Jahren niedergeschrieben wurde.
	Der CVJM Ansbach finanziert sich fast ausschließlich aus Spenden und  
	 Mitgliedsbeiträgen. An unseren Veranstaltungen und Gruppen kann jede(r)  
	 teilnehmen ohne Mitglied zu sein. Wenn Sie die Arbeit des CVJM für unter- 
	 stützenswert halten, können sie gerne Mitglied werden (einfach einen  
	 Mitgliedsantrag im CVJM-Büro stellen). 
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Liebe Mitglieder, 
liebe Freundinnen 
und Freunde des 
CVJM Ansbach,
der Frühling ist nun 
schon etwas fort-
geschritten und die 
Natur um uns er-

wacht zu neuem Leben. Diese Jahreszeit 
fasziniert mich immer wieder ungemein, 
wenn Bäume und Pflanzen um uns herum 
aufatmen und in ihren schönsten Farben 
neu erweckt ausstrahlen. Ich selbst bin 
immer gerne in der Natur unterwegs, mir 
kommt dann immer wieder der Gedanke 
wie schön Gottes Schöpfung und durch-
dacht sie ist. Ich kann mir in solchen 
Momenten immer nicht vorstellen das 
dies alles ein Zufall ist oder durch einen 
Fehler entstanden sein kann. Im Frühling 
selbst wird den Pflanzen ein neues Le-
ben eingehaucht, für mich ist dies auch 
ein Sinnbild dafür dass wir durch Jesus 
selbst ein neues Leben bekommen kön-

nen. Jesus selbst schenkte uns mit sei-
nem Sieg über den Tod die Aussicht auf 
ein neues Leben, dieses Bild was sich im 
Frühling in der Natur wiederspiegelt ist 
für immer wieder unbegreiflich schön. 
Ich selbst habe die Möglichkeit neu er-
weckt zu werden. Wie geht es Ihnen da-
mit, ich möchte Sie herausfordern, wenn 
Sie das nächste Mal einen Spaziergang 
machen, wandern gehen oder auch nur 
bei sich im Garten sitzen und die Vielfalt 
und die Komplexität der Natur wahrneh-
men, sich darüber Gedanken zu machen. 
Möchte ich auch von Jesus neu erweckt 
werden, möchte ich auch ein neues Le-
ben eingehaucht bekommen. Ich selbst 
bin sehr dankbar dafür, dass ich Gott in 
der Natur immer wieder begegnen kann. 
Ich wünsche Ihnen selbst ein auftanken 
in der Natur bei Gott.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr David Schulte
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Liebe Tätige Mitglieder, Mitglieder und Freunde des CVJM Ansbach, herzliche

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021.

Wir treffen uns am Mittwoch, den 14.07.2021 um 19.00 Uhr

Ort ist abhängig von den dann gültigen Corona-Regelungen
und wird rechtzeitig bekannt gegeben

Die Tagesordnung enthält folgende Punkte:

1.	 Begrüßung

2.	 Einführung mit Lied und Gebet

3.	 Bericht des Vorstands

4.	 Berichte der Hauptamtlichen

5.	 Kassenbericht und Haushaltsplan – im Anschluss Fragen und Aussprache dazu

6.	 Bericht der Kassenprüfer

7.	 Entlastung des Vorstands und Kassiers

8.	 Verabschiedung des Haushaltsplans 2021

9. 	 Beratung und Entscheidung über eine 2. CVJM-Referenten-Stelle 

10.	 Vorstellen der Kandidaten und Kandidatinnen und Wahlen zum Hauptaus-

schuss

11.	 Sonstiges, Anträge

12.	 Abschluss und Gebet

Anträge erbitten wir bis 30.06.2021 an einen der beiden Vorsitzenden.

Wir freuen uns sehr, wenn die Tätigen Mitglieder möglichst vollzählig zur Jahres-
hauptversammlung kommen.

Mit geschwisterlichen Segensgrüßen

Nadine Schelenz, 1. Vorsitzende		  David Schulte, 2. Vorsitzender
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Juni
01.06.	 Ehe-Kurs online, 19.30 Uhr

07.06.	 CVG-Abend online 
	 Gastprediger: Felix Padur, 
	 Marburg, 20.00 Uhr

08.06.	 Ehe-Kurs online, 19.30 Uhr

09.06.	 Hauptausschuss, online, 
	 19.30 Uhr

15.06.	 Ehe-Kurs online, 19.30 Uhr

16.06.	 Hauptausschuss, online, 
	 19.30 Uhr

18. – 20.06.  
	 AG-Tagung, online

21.06.	 CVG-Abend online, 20.00 Uhr

29.06.	 CVG-Leitungsteam, online 
	 19.00 Uhr

Juli
01.07.	 Allianz Ansbach 
	 Schalkhausen oder online, 
	 19.30 Uhr

05.07.	 CVG-Abend online, 20.00 Uhr

07.07.	 Hauptausschuss, 19.30 Uhr 
	 Noch offen ob Präsenz 
	 oder online

09. – 10.07. 
	 Bayr. Eine-Welt-Tage und 
	 Fairtrademesse, online

14.07.	 Jahreshauptversammlung,
	 19.00 Uhr 
	 Noch offen ob Präsenz 
	 oder online

15.07.	 CVG-Leitungsteam + Haus- 
	 kreisleitungsteam 19.00 Uhr 
	 Noch offen ob Präsenz
	 oder online

19.07.	 CVG-Abend online, 20.00 Uhr

24.07.	 CVJM-Gartenfest
	 mit Verabschiedung 
	 von Eb. Schulte 
	 Gelände Reinthalerhaus
	 Bernhardswinden
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JUNGSCHAR FÜR 9- BIS 12-JÄHRIGE
MITTWOCHS VON 17 BIS 18.30 UHR
IM GEMEINDEHAUS HENNENBACH
 

Rebecca Paul	 0151 / 65 16 46 03
Simon Schönegg

Findet derzeit nur online statt 
Für Infos bitte an Rebecca Paul wenden.

Stone Kids

JUNGSCHAR FÜR 9- BIS 12-JÄHRIGE
DONNERSTAGS VON 17 BIS 18.30 UHR
IM GEMEINDEHAUS  
STEINGRUBER STRASSE

Rebecca Paul	 0151 / 65 16 46 03

Findet derzeit nur online statt 
Für Infos bitte an Rebecca Paul wenden

Hier kommst du mit dem QR-Code zu unserem YouTube-Kanal: 
(oder ganz einfach bei YouTube nach CVJM Ansbach suchen)
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JUGENDKREIS 
FÜR JUNGE LEUTE AB 13 JAHREN
FREITAGS VON 17 BIS 19 UHR
CVJM-RAUM, GEMEINDEHAUS
SCHAITBERGER STR. 6-8

Rebecca Paul  	     0151 / 65 16 46 03
Jenny Schulte		  35 76 63 71
Christopher Sand

Findet derzeit nur online statt 
Für Infos bitte an Rebecca Paul wenden.

 

Fromme Chaoten

JUGENDKREIS 
FÜR JUNGE LEUTE AB 18 JAHREN
FREITAGS AB 19.30 UHR
CVJM-RAUM, GEMEINDEHAUS
SCHAITBERGER STR. 6-8

Jan Schulte		  1 54 37
Steffen Hartmann
Christopher Sand

Findet derzeit nur online statt 
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Die Nuss´

SAMSTAGS VON 20.00 - 24.00 UHR
TEEHAUS UND JUGENDKELLER
TRIESDORFER STRASSE 1

CVJM-Team: 
Monika Goldbrich, Jenny Schulte, Jan 
Schulte, Miriam Hill

Jugger

KANN IM MOMENT LEIDER NICHT AN-
GEBOTEN WERDEN.

Volleyball

KANN IM MOMENT LEIDER NICHT 
STATTFINDEN.

Sport

KANN IM MOMENT LEIDER NICHT 
STATTFINDEN.

Gebetstreffen
FÜR ALLE INTERESSIERTEN
FREITAGS UM 06.30 UHR
ONLINE MIT VIDEOMEETING ZOOM

Wir wollen dem dreieinigen Gott danken, 
loben, preisen, anschauen und anbeten 
und ihn bitten.

Eb Schulte	 1 54 37

Posaunenchor
FÜR ALLE BLECHBLÄSER 

DIENSTAGS UM 20.00 UHR
IM FÜRSTENSTAND, ST. GUMBERTUS

Hermann Stürmer	 8 52 61

Johannes Stürmer	 8 81 09
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Interesse?

Weitere Infos bei Eb Schulte (Tel. 1 54 37 
oder eb.schulte@cvjm-ansbach.de)

JUNI
07.06.	 CVG-Abend mit Felix Padur

14.06.	 Hauskreise

21.06.	 CVG-Abend

28.06.	 Hauskreise

JULI
05.07.	 CVG-Abend

12.07.	 Hauskreise

14.07.	 Jahreshauptversammlung

19.07.	 CVG-Abend

24.07.	 CVJM-Gartenfest 

	 mit Verabschiedung von Eb

26.07.	 Hauskreise
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r CV-GEMEINSCHAFT
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
die zur verbindlichen CV-Gemeinschaft 
(ecclesia) gehören, treffen sich jeden 
Montag zum Loben, Beten, Hören, 
Diskutieren und Feiern. 

Die gute Nachricht, das Evangelium, 
steht im Mittelpunkt des Abends.

HAUSKREISE
Zweimal im Monat treffen sich alle 
gemeinsam zum CVG-Abend und zwei-
mal treffen sich die Mitarbeiter in den 
drei Hauskreisen (hin und her in den 
Häusern) zum persönlichen Austausch 
und Gebet, um Leben und Glauben mit-
einander zu teilen.

MITARBEITERINNEN UND 

MITARBEITER IM CVJM
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des CVJM (auch die, die gelegentlich 
mitarbeiten, z. B. im Weltladen oder bei 
Aktionen) sind herzlich eingeladen sich 
einmal im Monat im CVJM-Gottesdienst 
(meistens der letzte Montag im Monat) 
zu treffen.

Neben dem Lob und Wort Gottes gibt es 
an diesem Abend auch Informationen 
und Gebetsanliegen aus der Arbeit des 
CVJM.
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Wir sind dankbar, dass wir die Kinder-
Ferien-Woche vom 25.05-29.05. veran-
stalten konnten.

Dankbar vor allem, weil die Inzidenzen 
gesunken waren, aber auch weil der BJR 
sich bei der Regierung für die Ferienmaß-
nahmen einsetzte.

Und vor allem sind wir dankbar für die 
Kooperation mit der Evangelischen 
Schule. Ohne die vielfältigen Räumlich-
keiten und Außenflächen, wäre es we-
sentlich komplizierter gewesen.

Und danke euch allen, die mit gebetet 
und mit uns gehofft haben, dass etwas 
möglich ist. Wir konnten so 17 Kinder 
glücklich machen. Dankt dem Herrn, 
dass er das Unmögliche, möglich mach-
te.

Ein ausführlicher Bericht über die Kin-
derferienwoche folgt im nächsten Mo-
natsprogramm.

Kinder-Ferien-Woche 
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ökologisch zukunftsfähig werden! 
Forderungen zum Weltladentag   

Anlässlich des World Fair Trade Day am 
8. Mai (dem traditionellen Weltladentag) 
forderten das Forum Fairer Handel und 
der Weltladen-Dachverband einen Fai-
ren Aufbruch.

Sie fordern die nächste Bundesregierung 
und Legislative zum Aufbruch in eine so-
zial und ökologisch zukunftsfähige Wirt-
schaft auf. Aus Sicht des Forum Fairer 
Handel bedarf es dafür dreier Säulen: 
einer Wirtschaft, die Menschen und Um-
welt vor den Profit stellt; der Herstellung 
von Klimagerechtigkeit und Förderung 
bäuerlicher Landwirtschaft weltweit; ei-
ner internationalen(Handels)Politik, die 
ein menschenwürdiges Leben für alle 
ermöglicht. 

Die Welt braucht einen Tapetenwechsel
Unter dem Motto „Die Welt braucht ei-
nen Tapetenwechsel“ gaben hunderte 
Weltläden an ihrem traditionellen Akti-
onstag Impulse, wie die grundlegende 
Transformation unserer Wirtschaft ge-
lingen und der Faire Handel als Kompass 
dafür dienen kann. Die Welt steht vor 
enormen Herausforderungen. „Wir be-
obachten tiefgreifende sozio-ökonomi-

sche und ökologische Krisen. Die Auswir-
kungen der Corona-Pandemie werden 
viele davon weiter verschärfen“, erklärt 
Andrea Fütterer, Vorsitzende des Forum 
Fairer Handel. Die soziale Ungleichheit 
nimmt immer weiter zu, sowohl global 
als auch hierzulande, Umweltzerstörung 
und Klimawandel schreiten voran. „Es ist 
offensichtlich: Unsere Art zu leben und 
zu wirtschaften ist nicht zukunftsfähig. 
Die Welt braucht einen Tapetenwechsel, 
und zwar jetzt“, konstatiert Anna Hirt, 
Kampagnenreferentin des Weltladen-
Dachverbandes. Ziel des geforderten 
fairen Aufbruches ist ein resilientes und 
zukunftsfähiges Wirtschafts-und Han-
delssystem, welches nicht nur ökono-
misch, sondern auch sozial und ökolo-
gisch nachhaltig ist. Die Prinzipien des 
Fairen Handels können dabei als Blau-
pause dienen. „Esmuss Schluss sein mit 
dem Mantra der Alternativlosigkeit. Un-
sere Art des Wirtschaftens ist menschen-
gemacht und kein Naturgesetz. Dass es 
anders geht, zeigt der Faire Handel. Die 
Politik kann Weichen für einen Umbau 
des Wirtschaftens stellen, sie muss nur 
wollen“, betont Fütterer. Das Lieferket-
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tengesetz ist ein erster Baustein auf die-
sem Weg. „Wir begrüßen die Einigung 
auf ein Lieferkettengesetz. Allerdings 
muss klar sein, dass Unternehmen Ver-
antwortung entlang ihrer gesamten Lie-
ferkette übernehmen müssen“,fordert 
Hirt. Da der aktuelle Gesetzentwurf die 
unternehmerische Sorgfaltspflicht voll-

umfänglich nur für direkte Zulieferer 
vorsieht, müssen die Bundestagsabge-
ordneten den Entwurf zum Lieferketten-
gesetz dringend nachbessern. 

Aus einer Pressemitteilung des Weltladen-
Dachsverbandes

Johann-Sebastian-Bach-Platz 5, 91522 Ansbach
(neben dem Bauernladen)

Öffnungszeiten:
Di - Fr 10.00 - 13.30 Uhr
Mi, Fr 14.00 - 18.00 Uhr
Sa 09.00 - 13.00 Uhr

Lebensmittel und Kunstgewerbe aus fairem Handel

Coronabedingt werden die Öffnungszeiten aktuell 

Coronabedingt werden die Öffnungszeiten aktuell 

immer wieder angepasst. Bitte entnehmen Sie die 

immer wieder angepasst. Bitte entnehmen Sie die 

aktuellen Öffnungszeiten der CVJM-Homepage oder 

aktuellen Öffnungszeiten der CVJM-Homepage oder 

der Presse.
der Presse.
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Im Corona-Jahr 2020 gaben Verbrauche-
rinnen und Verbraucher in Deutschland 
1,9 Milliarden Euro für Fairtrade-Produk-
te aus. Die Umsätze gingen damit mit 
5 Prozent leicht zurück. „Corona ging 
auch an Fairtrade nicht spurlos vorbei, 
doch der Zuspruch seitens Verbraucher, 
Lizenz- und Handelspartner bleibt unge-
brochen. Deshalb sind wir zuversichtlich, 
dass wir die Corona-Delle schnell glät-

ten“, sagte Dieter Overath, Vorstands-
vorsitzender von TransFair e.V. (Fairtrade 
Deutschland) auf der Pressekonferenz 
zur Publikation des Jahresberichts. 

Die Bekanntheit des Fairtrade-Siegels 
stieg weiter und liegt jetzt bei 90 Prozent. 
„Die Produzentenorganisationen im glo-
balen Süden brauchen fairen Handel 
mehr denn je. Fairtrade hat seinerseits 

Knapp zwei Milliarden für Fairtrade-
Produkte im Corona-Jahr 2020 
Wachstum in einzelnen Produktbereichen und mehr 
Unterstützung in Anbauländern durch Covid-Fonds  
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die Unterstützung in der Krise durch den 
Corona-Hilfsfonds massiv ausgebaut 
hat“, so Overath.
Corona: Zuhause mehr fairer Kaffee. 
Faire Mode leidet unter Lockdown
Verschiedene Produktbereiche erzielten 
entgegen Corona-Einschränkungen Zu-
wachs: Fairtrade-Kaffee legte durch ver-
mehrte Verkäufe im Einzelhandel um 6 
Prozent auf 24.000 Tonnen zu und knackt 
damit den Marktanteil von 5 Prozent. 
Ebenfalls erfreulich sind die Zuwäch-
se bei Produkten wie Fairtrade-Zucker 
(7.700 Tonnen, +31%), Fruchtsaft (16,5 
Mio Liter, +4%) oder auch Blumen, deren 
Absätze um 7 Prozent auf 507 Mio. Stiele 
stiegen - trotz massiver Schwierigkeiten 
im ersten Quartal. Jede dritte Rose in 
Deutschland ist Fairtrade-zertifiziert.

Der Gesamtabsatz von Kakaobohnen für 
Fairtrade-Produkte auf dem deutschen 
Markt ging um 3 Prozent auf 76.400 Ton-
nen leicht zurück – entgegen positiver 
Entwicklung unter anderem im Segment 
Tafelschokoladen (+39%). Der Rückgang 
bei Bananen um 14 Prozent auf 112.000 
Tonnen ist vor allem auf den massiven 
Preiskampf um die gelbe Frucht zurück-
zuführen.

Die Textilbranche leidet unter der Pande-
mie. Verkäufe von Textilien mit Fairtra-
de-Baumwolle gingen um 30 Prozent auf 
15,5 Mio. Stück zurück. Zuwächse gibt 
es im Bereich Arbeitskleidung mit fairer 
Baumwolle.

Fr. Seybold´s

Sortiments-Buchhandlung

Fortsetzung nächste Seite
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Mehr Unterstützung: Corona-Hilfsfonds 
für Fairtrade-Produzenten
Fairtrade bietet mit Mindestpreisen und 
langfristigen Verträgen Stabilität in der 
Krise. Zusätzlich erhalten die Produzen-
tenorganisationen einen Aufschlag, die 
Fairtrade-Prämie. „Die Prämie darf in 
der Pandemie als Ausgleich für Einkom-
menseinbrüche ausgezahlt werden, das 
ist eine große Hilfe“, so Nyagoy Nyong’o, 
globale CEO von Fairtrade International. 
Durch Fairtrade-Verkäufe in den deut-
schen Markt wurden allein 38 Mio. Euro 
an Prämien erwirtschaftet.

Insgesamt 15 Mio. Euro stehen zudem 
aus einem Corona-Hilfsfonds für Nothil-
fe und Resilienz zur Verfügung – Gelder 
aus Eigenmitteln des globalen Fairtrade 
Netzwerks und von externen Geldge-
bern, darunter das Bundesministerium 
für Entwicklung und Zusammenarbeit 

(BMZ). Die Gesellschaft für Internatio-
nale Zusammenarbeit (GIZ) unterstützt 
die Umsetzung vor Ort. „Eine halbe Mil-
lion Menschen in 900 Produzentenorga-
nisationen aus rund 60 Ländern haben 
bereits profitiert – von Mundschutz und 
Desinfektionsmitteln bis zu Aufklärungs-
kampagnen und Trainings, um ihre Pro-
duktion langfristig nachhaltiger zu ma-
chen. Und die Resilienz-Projekte gehen 
weiter“, so Nyong‘o.

Blick über Grenzen: Fairtrade wächst 
durch deutsche Partner im Ausland
Deutsche Lebensmittelhändler sorgen 
im Ausland für wachsende Umsätze mit 
Fairtrade-Produkten „Deutschland ist ein 
schwieriges Pflaster für nachhaltige Le-
bensmittel. Wenn Fairtrade hier klappt, 
dann auch in anderen Ländern“, erklärte 
Overath. „Das Engagement unserer Part-
ner ist ein Wachstumstreiber für Fairtra-
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de auf anderen Märkten. Der Absatz von 
Fairtrade-Kakaobohnen durch Verkäufe 
deutscher Partner im Ausland lag bei-
spielsweise bei rund 72.000 Tonnen.“

Forderung an die Politik: Fairer Auf-
bruch jetzt!
Im Superwahljahr fordert TransFair ei-
nen fairen Aufbruch: „Wir rufen die Poli-
tik auf, sich gezielt für den fairen Handel 
einzusetzen“, sagte Overath. „Menschen-
rechte in globalen Lieferketten, Löhne 
und Einkommen, die ein sicheres Leben 
ermöglichen, sowie die Klimakrise sind 
globale Aufgaben. Absichtserklärungen 

reichen nicht mehr. Die Politik muss ei-
nen ernsthaften Beitrag leisten – auch in 
der öffentlichen Beschaffung!“ Engagier-
te aus Fairtrade-Towns und -Universi-
ties beteiligen sich und unterstützen die 
Forderungen mit Aktivitäten auf lokaler 
Ebene.

Auszug aus dem Jahresbericht von Fairt-
rade Deutschland



18     CVJM Ansbach - Leben entfalten

W
er

b
u

n
g



CVJM Ansbach - Leben entfalten     19

B
erich

te

Aufgrund der Pandemie konnte von 
heute auf morgen kein Alpha mehr wie 
gewohnt stattfinden. Alles war auf Null 
gestellt. Bei Alpha standen die Verant-
wortlichen vor der spannenden Frage, 
wie man Kirchen und Gemeinden auch 
in dieser neuen Situation unterstützen 
kann. Alpha online erschien dann als 
große Chance, Menschen zu erreichen, 
die plötzlich vor großen Fragen und Unsi-
cherheiten stehen, mit dem Evangelium 
zu erreichen.

Vor einigen Jahren gab es schon einmal 
ein Pilotprojekt. Zusammen mit Pro-
Christ wurde Alpha online durchgeführt. 
Hilfreich war auch, dass die Alpha-Freun-
de in Asien einige Wochen beim Sam-
meln mit Erfahrungen von Alpha online 
voraus waren. So wurde ein Konzept er-
stellt, Kurs- und Schulungsmaterialien 
angepasst und Alpha online entwickelt.
Alpha Deutschland und International 
sind begeistert, wie viele Kirchen und 

Gemeinden sich auf das neue Abenteu-
er Alpha online anzubieten, eingelas-
sen haben. So waren zum Jahresbeginn 
schon über 500 Online-Kurse registriert.

Ehe-Kurs von Alpha gestartet
Das gilt auch für uns im CVJM Ansbach. 
Ende April endete unser 10. Alphakurs, 
der zweite, den wir online mit sehr guten 
Erfahrungen anbieten konnten.

Im Mai haben wir dann den Ehe-Kurs 
von Alpha erstmals online angeboten. 
Erfreulicherweise nehmen aktuell 10 
Ehepaare daran teil. Zum Mitfreuen hier 
eine von mehreren positiven Rückmel-
dungen: „Wir sind sehr dankbar, dass ihr 
uns auf diese Reise mitnehmt … wir ha-
ben uns schon vorgenommen, das Buch 
(Gästejournal des Ehekurses) nach den 
sieben Abenden nochmal langsam durch-
zugehen … Für eure Hilfe danke ich euch 
sehr, ihr seid tolle Moderatoren.“

Eberhard Schulte

Mensch trifft Gott – auch online! 
Tolle Erfahrungen mit Alpha  

Der Ehe-Kurs

Zu zweit etwas

aufbauen, das bleibt
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